
Das ist das Problem. Ich habe kaum Personen in meinem Umkreis, die gerne lesen. Schon gar nicht solche
Dinge, wie die, die ich schreibe. Deswegen hatte ich gehofft, dass sich hier wer finden würde, der das
interessant finden könnte.

Das mit der AG ist gut, da werde ich mal reinschnuppern. Das mit der Länge stimmt, ein bis max. 3 A4-
Seiten sollten es sein, ich weiß. Aber ich bin einfach nicht hingekommen. Die Handlung von 1100 Buchseiten
auf so engen Raum zu quetschen ist schwer. Meinst du, ein Verlag liest sich das erst gar nicht durch?

 	  Zitat:			  Das ist ein dürres Dialog-Gerippe, das dringend Fleisch in Form von Handlung der Sprecher und
Gedanken deines erzählenden Protas braucht. 	

Ja, jetzt wo du es sagst...
Eigentlich sollte das etwas Tempo in den Lesefluss hineinbringen.
Aber da könnte man noch etwas machen. Genau das sind eben die Anregungen, auf die ich gehofft hatte.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Leseprobe "Paradoxon"

Geschrieben am 11.08.2014 von 03mtep13
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=49205
http://www.dsfo.de/fo/pdf.php?t=49205&mode=full

